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Sommario/riassunto The study deals with the antitrust sanctions of the West African
Economic and Monetary Union (Union Economique et Monétaire Ouest
Africaine - UEMOA) and its member states, which was taken from EU
law as a legal transplant. Differences to EU law are elaborated and, in
particular, areas are identified in which UEMOA-specific problems
require a different interpretation of sanctions law in the interest of
effective protection of competition. In addition, the difficulties of
implementation are highlighted and far-reaching and comprehensive
measures are proposed, oriented towards European antitrust sanctions
law, in order to achieve a more efficient prosecution of antitrust
violations.
Die Arbeit befasst sich mit dem Kartellsanktionenrecht der
Westafrikanischen Wirtschafts- und Währungsunion (Union Economique
et Monétaire Ouest Africaine – UEMOA) und ihrer Mitgliedstaaten, das
dem EU-Recht als Rechtstransplantat entnommen wurde. Es werden
Unterschiede zum EU-Recht herausgearbeitet und insbesondere
Bereiche ausgemacht, in der UEMOA-spezifische Probleme eine
abweichende Ausgestaltung des Sanktionenrechts im Interesse eines
wirksamen Wettbewerbsschutzes erfordern. Außerdem werden die
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Schwierigkeiten bei der Implementierung aufgezeigt und tiefgreifende
und umfassende Maßnahmen, unter Orientierung am europäischen
Kartellsanktionenrecht, vorgeschlagen, um eine effizientere Verfolgung
der Kartellrechtsverstöße zu erreichen.


